
1. Mannschaft auf Aufstiegskurs
Dienstag, den 14. März 2017 um 12:01 Uhr

Nach zwei nicht so erfolgreichen Runden mit nur einem Mannschaftspunkt hat die SG Gladbeck
in der Verbandsliga mit einem klaren 5,5:2,5-Erfolg gegen den Mitbewerber Doppelbauer
Brambauer um den Aufstieg wieder Kurs auf die Regionalliga genommen.
Nach einem schnellen Remis von Dirk Rickert konnte sein jüngerer Bruder Stefan die SG 19/23
mit einem taktischen Trick in Führung bringen. Jörg Kucheyda gelang in ausgeglichener
Stellung ebenfalls ein schnelles Remis. Helmut Hassenrück begann mit einem zentralen
Durchbruch gegen den unrochierten gegnerischen König einen durchschlagenden Angriff, der
die Partie bereits nach 19 Zügen beendete. Nachdem Gerd Frohne in einer
katalanisch-ähnlichen Stellung seinen Gegner überspielen konnte, genügte das Remis von Ivan
Mancic in leicht besserer Stellung bereits zum Mannschaftssieg. Danach gelang Matthias
Holtkamp aus unklarer Stellung heraus noch ein voller Punkt, während Dietmar Berg seine
etwas passive Stellung nicht halten konnte.
Somit belegt die SG Gladbeck Platz zwei in der Verbandsliga und kann wegen der hohen
Brettpunktzahl bei einem Erfolg gegen die zweite Mannschaft vom SV Castrop/Sodingen am
letzten Spieltag von dort auch nicht mehr verdrängt werden. Es bleibt aber abzuwarten, ob der
zweite Platz zum Aufstieg in die Regionalliga berechtigt.
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